
IM jMMl l t t M Lllihcher Zeitung Nr. 59.
(597—1) Nr. 461.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo abwesenden G e o r g

M e y e r l e von Vornschloß.
Vo» dem k. k.Vezirksamte Tschernembl

als Gericht wirc> der unbekannt wo ab<
senden Georg Menerle von Vornschloß hicr»
mit erinnert:

(5s hade Andreas Jeschenagg von
Laibach durch Dr. Goldner wider densel-
ben die Ncal< und Mobilar«Erekulion
I I . O. ob der Realität :"l Grniwbuch Hcrr«
schaft Pöll.nw 5uli 'lom. l l . I lk t f . .Nr/ i40
Hiuli l>i-uc5. 20. Jänner d. I . . Z. 461. hier.
amls cingcbrachl, worüber zur tsekutiveu
Schätzung der

22. M ä r z d. I . ,
früh 9 Uhr, im Orte Vornschloß angc.
ordnet ist nno dem Ek.'kuten wcgen seines
unbekannten Aufenthaltes Peter Stcrbeuz
von Altenmaikt als ^uruwi- n<I l^lun»
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende vcr»
ständige!, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen habe- >

K. k, Bezirksamt Tschcinembl alS Gc-
licht, am 8. März 1866.

(582—1) 3lV. 46

Erinnerung !
an die unbekannten Vlsi^nispreH'rr dcr,
zu Laudstrap liebenden Hofslal, Parz.'Nr.

20 und 28 der S l . G- Laiwstraß.
Von dem k. k. Vezilksamte Landstraß

als Gericht werden die unbekannten Vesiß.
ansvrcchcr der zu Landstraß liegendru Hoj>
stoit Parz.'Nr. 20 l'.ud 28 der St. G.
Laudstrab hiermit erinnert:

Es habe Johann Hcrjavec von Land«
straß wider dieselben die Klage auf An»

crkennung dcS Ei^cnthlilnörcchlcs der zu
5,'andstraL liegenden Hofstatt Parz.'Nr. 20
und 28 der St, G. Landstraß ^ut, s»i'ln>>.
12. Jänner 1866, Z 46, hicramls eingc-
bracht. worül>er zur or^nll,chen Vcryand.
lung die Ta^sahung anf den

l 9. I l l n i 1 8 6 6 ,
srilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Ioham, Strauß von Landstraß als <̂ u-
>«ll)i- l,ll lioluin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werde:: dieselben zu dem Ende
verständiget, dliß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen orer sich einen
audcru Sachwalter zu bestcllcu nno anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K, k. Veznlsamt Landstraß als Gericht,
am 16. Iäuner 1866.

( 5 3 8 - 3 ) Nr. 2173

Uebertragmtg der
dritten erek. Feilbietnng.

Vom k. k. städt. dclcg. Vczirkögerichtc
Laibach wird im Nachhange zum Edikte
vom 12. Dezember 1865, Z. 20892, t'nnd'
gemacht:

ES sei die dritte cxcknlivc Feilbietung
der dem Josef Skubic von Pance gehö-
rigen Realität unter dem früheren An-
hange auf dcn

4. Augus t 1 8 6 6 ,

Vormittags 9 Uhr, hicramts üliertrageu
worden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 5. Februar 1866.

(606—1) Nr. 307.

Nelizitation.
Zur Vornahme oer unterm 11. Sep.

ttmbcr 1865, Z. 5123, bcwiUigten Nrlizi.
tatiou der vom Jakob Verh erstandenen
Johann Schuiocrschlh'sclM Realität Urb.-
Nr. 1 utl Gut Silcrlabor zu Silerlabor
Nr. 2 wird die neuerliche Tagsaßnng auf ocu

2 4. M ä r z l. I . ,
früh 10 Uhr, in der Amtskanzlel ange>
oronct.

K. k. Vezirksamt Fcistriz als Gencht,
am 19. Jänner 1866.

(607—1) Nr. 1159.

Dritte Neal-Feilbietung.
M't Vezng auf das Edikt vom 25lcn

Jänner 1866, Z. 544. wird erinnert, ooß
in dcr Erckntiouüsache des Ichaun Dclleva
von Alilof gegen Antou Scdmak von
Inrsic l»ct. 350 st. c. «. o. am

24. M ä r z 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, hieramts zur drillen Neal«
fcilbictung geschritten wird.

K. l. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 24. Februar 1866.

(609—1) Nr71233.

Zweite Neal-Feilbietung.
I m Nachhange zum Edikte vom 19len

Dezember 1865, Z. 6807. wirb erinnert,
daß in der Erclulionüsachc der Autou
Schu!dersch!l)'schcn Erben von Zcistriz^urch
Herrn Leopold Augustin gegen Josef ^lauz
von Grafellbrnnu i»ll>. 10 fi. 15 kr. am

24. M ä r z 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, hieramlö zur zweiten Ncal.
Feilbictung geschritten wird.

K. k> Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 27. Februar 1866.

(536—3) Nr. 1491 civ.

Edikt.
Von dem k. k. stäot. deleg. Bezirksge-

richte Laibach als Gerichtsstand der be«
dnngcnen Zahlung wird den nubekamit
wo befindlichen Hausircrn, als: Valentin
Nosmann, Ignaz Tercek. Jakob Matosel,
N. Epich. Johann Speconia, Katharina
Plechani. Martin Nl'znak und Josef Nuppee
bekannt gegcbcu :

Es habe Herr Dr. Pcmgray nomino
der Anton Vanmann'schcn Konkurs.Masse
gemeinschaftlich mit Herrn Georg Josef
Kleer. wider dieselben die Klagen wegen
folgender Waarcnschulden. und zwar:

fl. kr.
wider Valentin Nosmaun wegen 70 40

„ Ignaz Tercek « 42 96
,. ^akob Matosel >> 52 20
« N. Gpich « 262 16
« Johann Speconia ^ 222 40
„ Katharina Plechani « 100 40
« Valentin Noznak ^ 69 —

und wider Josef Nnppee , « 277 83
eingebracht, worüber die Verhandlungötag'
slltznngen auf den

2 2. M a i 1 8 6 6 ,
»Vormittags um 9 Uhr, hicramts anbe«
! ranint worden sind.

Dessen werden die Geklagten mit dem
Anhange verständiget, daß sie bei der an»
beraumten Tagsahnna. so gewiß peisöulich
zu erscheinen oder dem für sie bestellten
Kurator Herrn Dr, Nudolph, Advokaten
in Laibach, oder einem frei gewählten Vcr»
lrcter so gewiß die Vchelfe zu ihrer all-
fälligen Vertheidigung zu verschaffen baben,
widrigcns sie sich die rechtlichen Folgm
selbst zuzuschlcibe» hätten.

K. k. städt. dcless.Vczirksgcrichl Laibach
am 26. Jänner 1866.
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(588-2) Nr. 714.

Kundmachung
an dm unbekannt abwesenden J o h a n n

S c h a u e r aus Stolldorf Nr. 5.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

Nudolföwci'tl) wird dem auf Hausierhandel
Unbekannt abwesenden Johann Schauer
au<< Stolldorf Nr. 5 zur Wahrung seiner
Rechte bekannt gegeben, daß der nder An<
suchen dcö Großhandlnngöhauscs Wcrneker
und Grannbachcr wicdcr denselben i'lo.
4l5 fl. 24. kr. südd. W. crftosscne Primo-
tcuionMschcio umn 24. v. M. , Z. 10002,
bem nntcr einem aufgestellten ^'m-lUm--u!
^lu!n Hrn. Dr. Skcdl zugestellt wol den ist.

Nudolföwcrth, 27. Jänner 1800.

(490-2 ) Nr. 1599.

Bekanntmachung
an die unbekannt wo befindlichen J o h a n n
P e t c r m a n n und S l m o n G r e g o r i ,
sowie dercn allfälüge Rechtsnachfolger.

Vom k. k. Vezirksamtc Kronau nls
bericht wird den nnliekamtt wo desiildli»
llicn Ioliann Petcrmann nnd Simon Ore«
Lou. sowie deren aUfälligcn Nechtsnach-
folgsrn bekannt gemacht:

Es habe wider sic Kasper Poliak von
Neumalkil ruvch Dr. Pollak die Klage
auf Vcljährt'Eilla'rimg mehrerer z» ibren
Glmstrn dei der Realität -<ul> Url>. Nr-
ü44 îä Neißruftls uersicherltn SahpoNen
überreicht nild es sei die dieöfälllge Tag»
!^t)u»g aus de»

2 2 M a i 1 8 0 6
angeordnet worden, zu welcher sie selbst
zu rrschciucn. um so mehr aufgefordert
werde», als sonst die ol'gcdachte Streit-
sache mit dem il'nen l'lsteMcn Kurator
Herr» Auton Hriblir von Kronan durch»
gefüdrt werden würdr.

K. k. Vrzirköaint Kronau als Gericht,
mn 20. September 1805,

(541—3) Nr. 405.

Erekutive Fcilbietung.
Vom k. k. städt. dclcg. Vezirksgc-

richte in Laibach wird bekannt gemacht, es
sei die exekutive Feilbietuug der dem Lukas
Poderzai von Duplic Nr. 2 gehörigen. lm
Grnndbuche Sittich sul) Urb. «Nr. 111
vorkommenden, gerichtlich auf 2251 fi.
ö. W. geschätzten Realität bewilliget und
zu deren Vornahme drei Tags^ynngsn
auf den

4. A p r i l .
5. M a i und
9. J u n i 1 8 0 6 ,

jedesmal von 9 bis 12 Ul)l. l'ieramlS mit
dcm Anbange festgesetzt worden, daß die
Realität bei drr dritten Fcilbictung anch
unter den, Schäpnngöwerlhc hintangegebcn
werden würde,

DevGruudbuchstktraktdasSchapungs.
prolokoll uud die i'.izilatio»s>)cdi:ui>nsse
lö'ii»c» I'iergcr'chls eingesebei» werden.

K. k. stäot. deleg. Vczlikögtricht Lai- !
bach, am 16. Jänner 1806.

(438—3) Nr. 2063.

Dritte
cretutive Fcilbietung.
Von dem gefertigten Bezirksgerichte

wird im Nachhange zum (5d,kte vom
19. Dezember 1865. Z. 21510, kund gc.
macht:

Es seien die auf den 17. Februar
u»d 21. März 1866 anberaumten^ beiden
Feilbielnngen als abgehalten erklärt uu!>
es wlrd lediglich zu der anf dcu

2 1 . A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Ubr, Hieramts anberaumten
dritten exekutiven Feill'ictnl'g der dem
Josef Skul'ih von Pa»ze gehörigen Nea<
lität gtschritlcll wcrecu.

K. k. städt. dclcg, V,zirksgericht Lai.
bach, am 9. Februar 1866.

^ (584—3) Nr. 1386. j

Dritte exek. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Laas als

Gericht mird hiemit bekannt gegeben, daß
von den mit Bescheid vom 23. November
1805, Z. 7914, anf den 27. Febrnar,
17. März und 17. April l. I . angeord-
neten drei cxckntiucu Fcilbielnngen der
del» Thomas Paulin von Kluöcc gehö« .
rigcn Realität Urb-Nr. 235/226 u<l Grund«
buch Herrschaft Nadlisek die zwei ersteren
als abgehalten angesehen werden, nnd es
hat bei der dritten mit dem vorigen An-
hange unverändert sein Verbleiben.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 16. Febrnar 1866.

(449—3) Nr. 390.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksmntc Laas als Gericht

wird hiemit bekannt gemacht. daß zur
Vornahme des einstweilen sistirten dritten
exekutiven Fcilliiewngstermmes der dcm
Andreas Vecaj von Hrnökarjo gehörigen
Realität Urb.-Nr. 25l/245 m! Giundbuch
Herrschaft Nadlischck die neuerliche Tag-
saßung anf den

10. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh um 9 Uhr, Hieramts mit dem an«
geordnet worden, daß die Realität dabei
lwlhigcnfalls anch unter dem Schähungs-
werthe von 1055 ft. veräußert werden
wird.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht
an, 12. Jänner 1866.

V6i '6iN8iQit^1ic;( I( ; r x u ( Ion !

ll6l)6r VFz'Mn. (616-1) l

!.2ib20li, ÄM 12. Nüi2 1865.

! K. k. MV. »llgtMtine «fttNtichischt M c n üiedit Anstalt.

Kundmachung.
Dic erste ordentliche Generalversammlung der k. k. priv. allgemeinen österreichischen Voden-

Kredit-Anstalt sindct am »H »< .^ i<D^^

Dienstag den 24. Apnl 186«
^ frith um 10 Uhr am Sitzc der Gesellschaft in W i m (Schottmbasteigasst Nr . 1) statt.

^ G e g e n s t ä n d e d e r V e r h a n d l u n g :
. a ) Bericht des Gouverneurs.

b ) Bericht der Censoren.
c ) Beschlußfassung über die Gcsellschaftsrechnungcn und die Verwendung des Gewinnes (Art. 6 1 , 68 und 69).
ci) Aenderungen in den Statuten.
e ) Bestimmung des Werthes der Anwesenhcitsmarkc für die Berwaltungsräthe und Censoren (Art. 52, 54).
/ ^ Wahl der Censoren (Art. 54).

Jene Herren Aktionäre, welche von ihrem statutenmäßigen Rechte, an der Generalversammlung thcilzunehmcn, Gebrauch
machen wollen haden zufolge der Bestimmungen des Art. 56 der Statuten die auf ihren Namen lautenden Empfangsscheine für die
statutcnmcima ft. i. bis zum 24. Iä'uucr 1866) bei der Gesellschaft hinterlegten Aktien spätestens acht Tage vor der General-
versammlung d. i . bis zum 16. Apri l l . I . , bei der Gesellschaft in Wien (Schottcnbasteigasse Nr. 1) oder in Paris s ^ , 6 « e , ^
,/ee <7„Mi-,>itn ^V,'. 2/^) zu depouiren, wogegen ihnen Lcgitimationskarten mit der Angabe der von ihnen vertretenen Aktien
und der Zahl der ihnen gebührenden Stimmen unentgeltlich erfolgt werden.

W i e n , am 4. März 1866. (612-1)

Der Gefertigte erlaubt sich dcm !'. '1', Publikum die ergebenste Anzeige zu machcu, daß er auf der Wieners t raße im Gru« „ - !

Nig'schen H a u f e eine Z M M ' Nlld eröffnet hat; er empfiehlt sich demselben zur geneigten ,

Abnahme uud verspricht die solidesten P r e i s e und p r o m p t e B e d i e n u n g . (1NN8^ ^l^/! l)1!«
(330-10)
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Vodes-Axeige»
. vuhaiin Oborthallor , k, k. Finanzwaoh-Rospment in Deutschlaudsbcrg in
. Sleierrnark, gibt im eigenen und im Namen seiner vier minderjährigen Kinder allen Yer-
, sandten und Freunden die höchst betrübende Nachricht von dem Hinscheiden seiner
. innigst geliebten Gattin respektive Mutter,

Frau Katharina Oberthaller,
geborene Kadou,

welche nach zweijährigen Leiden im 40. Lebensjahre am 22. Februar 1866, versehen
• mit den heil. Sterbsakramenten, selig im Herrn entschlafen ist. (613)

| Herren \

I F. Wertheim & Comp. j
I in i
I WIEN. I
P G a l a c z , 19. Februar 1866.

p Die unterzeichnete Commission hält es für ihre Pflicht, Ihnen I
fe die Anzeige zu machen, dass der vor kurzer Zeit von Ihnen gelie- i
^ ferte Kassenschrank Nr. 5 in der Nacht von dem 1 4 auf den löten

£ Dezember 1865 der Gegenstand eines Einbruches war.

(° Wie das spüler alio;enonmiene Schloss dieser Kasse zeigte, sind

^ mit den verschiedenartigsten Instrumenten Eröffnungs-Versuche an

:^ demselben nemacht worden, ohne dass es den Räubern gelungen

% wäre, das Schloss zu öffnen.
7 Dank den vorzüglichen, dem Zwecke vollständig entsprechend
^ "dusgelulirten Arbeilen dieser Kasse ist uns somit ei HÜ ansehnliche
;£ Summe an Geld und Werthefleklen erhallen worden.

»S Wir benutzen diesen Anlass, um Ihnen die Versicherung un-

^ sorer vorzüglichen Hochachtung auszudrücken.

g Für die europäische Donau-Kommission:

| Für den General-Secretär:
| (en) oil. ftarilhtiio.

! Die Möbel-Niederlage
> des

! Franz Doberlet ill Lailmch
, erlaubt sich dem l'. 1'. Publikum das icich assortirtc La^cr der neuesten
l Tapezier-Mbbel, Spiegel, Gornichcn, Nouleaux, Vorhände fin
, Fenster vou 3 ft. aufwärts, Holz«, Nohr» uud St roh - (Kinrich-
' tnnsssstücken dcstcuö zu cinpfchleli.

Fabriks-Niederlage
^ in Papier-Tapeten, Goldleisten, jcder Auswahl Teppichen, M ö -
D beln auö gcbogcucm Holz, Vodenlack; größtcö Lager uon Ä?töbel'
^ stoffe» :c. lc. Aufträge wcrdcu prompt cfftktuirt, Preis-Kurautö uud
^ ^cichnuuacn auf Perlaugeu ciugcscudct. (611—1)

! Zahnarzt Ellsssmlder au8 ^raz
f beehrt sich hiermit ergebeust anzuzeigen, daß er innerhalb we

^ Niger Tage hier eiutreffcn und in seiner Privarwohnnng im

^ Sciumnnschcn Sause nüchjl der Schustcrbrückc im 1 . Stock
5 täglich von 8 Uhr Früh bis ,5 Uhr Abends zu sprechen sein wird.

^ Derselbe wird redlich bemüht sein, das Vertrauen der l». 1 ' .

^ Zahnleideuden bestens zn rechtfertigen. (595—3)

' Das beste Mittel
zur

Erhaltung uud M l Mchethum der AopHllüle.
?roi86 im Dstaii:
1 Flacon rein i f i l l r . Äa»>m-

fcttül »lüt oder ohnc Pav?
sum . . . . f l . 1 . —

Alö Pcxiilide pr. Ti^gl'l m, clc-
gmttcr Aü^staltüüg ft. —.60 <
Koömetit, grost . si. —.50 s'
Kammfett - Pomade zmn >

Schwär;- odcr Brauufär- ^
ben der Haare pr. Tiegel in ^
Alllbaslevsslas . f l . 1 . — l

Kosmclirziun Schivarz- oder <
Vrauittärdcn d. Haare 50 lr. ,

Barlwichi<, blond odcr
schwarz . . . fi. —,25

AnSwär lM Vcstcllniicicn
werden gegen den mitschick-
ten Betrag nedst 10 l'r. Ein-
dallagc »der ni i l Postnach-

i iiahmc schiicllstrnü befördert.
Haiipturrsendiliigs-Depot

^ <>,! ̂ io» c>t l,'!l ^orni l : I n
^ ineinrn Frisirsalllns: Stadt,
l verlängerte K ii r n t n e r-
^ ftraszc Nr . s>1 ; Fnbr i l :
' N e u b a n a a s s c Nr . 70.

In Laibach bei Herrn Eduard Uillir.
I n K l a g e n f ü r t bei Herrn 5 l , >!piol<'i-: G r a t z f^<. li,i<>ll»ll!,«er nnd .!. l ' u r ^ I e i t « « ! ' ;
T r i e f t : ^ . !>os«'»<i. Friseur; V e r o n a : r . H l ü u ^ t ^ r .

Anßerdein sind meine l. l . priu. Ka>nmfc.ttpräparate iiberhanpl in allen hervorragenden
Apotheken und Parfiüncricn nnd in den meisten Geschäften, dio sich mit Parfnmerien befassen,
sowohl in Wien nnd in den Prouinzen, alö! anch im Anölande zn haben.

^ 1 < 5 1 * N 1 l l t l ^ ^ ^ '^ '^ l)änfiss mündliche nnd schriftliche Veschwcrdcn cinlan-
^ < ^ U ^ 4 ^ » N ! ^ . fci,, daß dem lV I'. Publikum nntcr falschen Anpreisnilgeu nud

Irreführungen allerlei Hiachwerl al? die von mir einzig nud allein rein erzengte k. l, ftriu.
Kllmmsttlc zum Wachöthnm uiid zur Erhaltung der Kopfhaare verkanst lvird, uud da eö in
neuester Zeit sogar vorgekommen ist, das; man sowohl die ssläschchen alö anch die äußere
Nuöstaltnng meiuer Kam'iufelt-Prävarate so täuschend nachgeahmt hat, daß eine Verwechslung
dieser Falsifikate mit meiue» Fabrikaten leicht möglich ist, so sehe ich mich veranlaßt, die
p. I . Käufer D V " vor diesem Betrug " V V in ihrem eigenen Interesse dringend zu wanicn
und hiermit zur allgemeine» Kenntnis; zu bringen; das; jedes meiner Kanimseüpräparate
Z M ^ " »nit meiner behördlich Protutollirten Schutzmarke, sonne mit der Gebrauchsanweisung
sammt den eingegangenen Auerleunuugöschrribcu und mit der k, k. Privi lni inme-Al' fchnft
Nr . 5<^0/2I^0 uerschen ist, ^D lW

(521—!)
WimeEm */Mfot.

Friseur niid t. k. PrivileginmS-Inhaber in Wien.

K. k. ausschl. ftriv. Zahn-.Iigaretten,
V G ^ «cliches, bcstbcfundtnco und l'cqucinstcs M i l l c l gcgcu ^cdc ̂ r l uo>l ^DtzH

ZahnscFitnerz*
^ trsundt» uon »R««<»ll' V. A'«»»'«^,, Äi'othckcr, Nönii!»iinjsc Ur. 7 in ̂ c>t, cmpfchlc»
- sich olulc t̂dc ÄnpreislNlli durch Aequcmlichkoil dcr Äüwcndiilil!, Nchcrn Erfolg nir nUgsmcincll
! Veniihnnn, und t̂d<r an Sahüschmeri lcidcode wird sich momcman i'!l!cr.Nlil!f!!, dos» er cs
: „nt ciiicr »ildn-̂ lncn llttioiilllen Praparittion >̂i lhuil hat, wclchc dcni Iweckc «u'llkommcu
! tlNspricht.
: K inder und Franen kölinen dieselben sehr bequem auwenden.
; Nachdem der Zahnschmerz so unangenehm ist nnd sehr oft bei Nacht eintritt, wa
i ein stillendes Mittel nicht sogleich znr Hand ist, sollten diese Zahn-Zigaretten in jedem Hanse
l als das Iieste Hausmittel vorräthig gehalten werden.
! P r e i s eiuev Schachtel 1 f l . , einer halben N<» kr./ m i t Post IU kr . mehr.

Ceiltral-Yei*8<»il(l l l l l£g-l)4' |IOt hei oben henannlem Erfinder.
(336—5) Himpt-UepOt bei Herrn U ir t tv l i i t z , Apotliokor in Laihaclj.

! (491-3) Nr. 321.

! Erekutive Fcilbictuug.
Von dciu k. k. Vczirksamle Tschcrucmlil

als Gericht wiit' hielnit l'elcnlnt gcuuichi:
^ Eö sei silier Ansuchcli dcö Dr. V^len'
' t!N Prcliz von Tjchcv»rml'l gegen Iohaini
! Kohldrscu vc»n Tschcinemdl wrgrn ails

rem Zlihlilii^s^iiflrxgr rom 1(i, Aligilsi
! 1864. Z. 3442. schüloigcr 413 fi. ö W.
' <?. .̂ . o. til die crckntiuc öffcnllichc Vcr>
! stcigeililiy dcr dciu !̂c<)tcv?i »ilyörigcli, im
' Onliiddlichc dcr Stadl^ilt Tscherneml'l l>ul»
!,Kurl . .Nr. 172. 173, l.77, 17!), 180 m>d
' 301 vmkmnliicndeii N'ralitäl, im gcrichllich
! echtem» Schählingölucrlhe uou ,1450 st.
' ö. W-, gcwiUigct »nid zur VorucUnuc dcr>
! selben die drei FeillietuugS.Tagsahungcu
' auf den
l 20. A p r i l ,

19. M a i und
l 20. J u n i 1 8 6 6 ,

' jedesmal Vmmiltags um 11 Uhr. in der
! Ämlökanzlei mit dem Anhai^e l'estimmt
' ivm'dcn, daj3 die feilzudictende Realität uur
! lici der Ichten Fcilbiclung «uch uutrr dem
' Lchäl)u»^'wrrthe an den Mcistl'ietcudcn
' hiiitai'igegedcu werde.

' Das Schählmgsprotokoll. der Gruud.
» lmchseNrakt ul,d h,c Lizitalionsbediiignissc
^ können l'ei diesem Gerichte in den gcivöhil.
' lichen Amtsstuncen eiligcschen werocn.
' K. k. Bezirksamt Tscherncmdl als Ge>

z richt, am 18. Jänner 1866.

(377-3)

Dlmllell-Illlm.
I n der Elephantcngasse im Tabalgcwlllbe

ist Samen von über 200 Gattungen der schönsten

Sommer-Vlnmcn, dic Portion um 5> lr . , zu haben.

Daö Vcrzrichiiiß der Blumen liegt dort vor und

wird auf Verlangen anch inö Haus geschickt.

Angekommene Fremde.
Vom 10. nud 11. März.

S t a d t W i e n .
Die Herrc» : v. Wirth, t. !. Frlbmarschall-

lientenaut; Hcr;l nnd Hecht, Agenten; Hoheu-
aner, Kern nnd Oewöö, von Wien. — Ho^
vath, Agent, von Marburg. — Ruvvc, Pcrger
nnd itraiuz, Handelolculc, von Gottschec. -^
9icgri, Kansmann, von Calaviua. — Klcindor-
fcr, anö Tirol.

E lephan t .
Die Herren: Pagon, t. l. NcchunngSoffiz"l'

von Agram. - Spitzer. Seifensieder, von Iosla-
— Horvath, Fleischer, von Ple^wi;a. — Prasch'
niker, Inrist; Hradcrmann und Feigl, Handel^-
lcute, von Wien. — Stranctzly, Kaufmann, von
Idria. — Percnizh, Grundbesitzer, vnn Planin".
— Franschc, Grundbesitzer, nud Meier, Ha"'
drlsmann, von Graz. — M h r , Rentier, u°,"
Wiesbaden. — Wagner, Handelsmann, von Tu-
bingen. — Kromp, l. k. Obcrlicntenant, " ° "
kemberg. - Portmann, Gutsbesitzer, von Rat-
schach. — Slcrlc, Handelsmann, von Gcrouo.
— Globotschuig, Gewerlöbesitzcr, von ElSnern»
— PoMschuig, Fabrikant, von Kropp.

Vaierischer Hof.
Die Herren: Huucr, Handelsmanu, ̂ ""

Graz. — Don Mamy, von Calmetti.

D r u c l ' u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r g i n L a i b a c h ,


